
Tersteegen, Gerhard: 270. Arznei wider den Vorwitz (1733)

1 Des Menschen Auge sucht und liebt bald dies, bald jenes,

2 Bald hier 'was Neues ist, bald schaut er da 'was Schönes,

3 Er spielt mit Puppenzeug, weil er nichts Bess'res hat.

4 Ach Armer, hättest du Gott selbst in dir gefunden,

5 Ich weiß, dies schönste Gut hielt' Herz und Sinn gebunden,

6 Dein Vorwitz wär' gestillt, dein lüsternd Auge satt!
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